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„Die Zeit in der wir gerade leben, ist 

nicht einfach.“ Diesen Satz haben wir 

früher auch immer wieder gehört und 

doch hat er gerade jetzt eine neue 

Deutlichkeit erhalten, welche sich 

niemand von uns hätte vorstellen 

können. Diese Krise, die die gesamte 

Welt in Atem hält, wurde wahrschein-

lich ausgelöst durch eine Laune der 

Natur und trifft alle Menschen. Wir 

befinden uns plötzlich in einem Aus-

nahmezustand der uns viel abverlangt 

und Verzicht in all unseren selbst-

verständlichen Lebensgewohnheiten  

fordert. 

 

Gerade in dieser Situation sollten wir 

aber auf positive Lebens-gefühle bli-

cken, die durch eine aktive Lebensge-

staltung von uns gefördert werden 

können. Der Psychologe Martin Selig-

man spricht von fünf solchen positi-

ven Gefühlen: Zufriedenheit, Dank-

barkeit, Vergebung, Zuversicht und 

Freude. Auch und gerade als gläubige 

Menschen stellen diese Aspekte für 

unser Leben eine zentrale Bedeutung 

dar.  

Mit einem Blick auf unsere Vergan-

genheit sollten wir all das Schöne und 

Positive, das es in unserem Leben 

gegeben hat, nicht abhaken und ver-

gessen. Es finden sich sicherlich wert-

volle Momente in den vergangenen 

Jahren, auf die wir mit Zufriedenheit 

zurück blicken können. 

Es ist sehr wertvoll, sich der guten 

Dinge bewusst zu sein und sie 

auch richtig zu schätzen wissen. Es 

gibt viele Kleinigkeiten, für die wir 

dankbar sein können und deren 

Bedeutung wir nicht unterschät-

zen sollen. Von Francis Bacon 

stammt der schöne Ausspruch: 

„Nicht die Glücklichen sind dank-

bar, sondern die Dankbaren sind 

glücklich.“ 

Wenn auch die Gegenwart nicht 

gerade rosig erscheinen mag, so 

ist dennoch der optimistische 

Blick in die Zukunft wichtig. Eine 

positive Perspektive bringt mich in 

Bewegung und lässt mich nicht 

trübsinnig im Jetzt stehen bleiben. 

Die Zuversicht schafft Aufbruch 

und Erneuerung in meinem Le-

ben. 

Wie oft sagen wir: „Ich wünschen dir 

einen schönen Tag.“ Wenn es nicht 

gerade gedankenverloren dahinge-

sagt ist, sondern echt gemeint ist, 

dann meinen wir doch damit, dass 

ich jemanden wünsche, dass es ihm 

gut geht. Angenehme Empfindungen 

schaffen in uns eine freudige Stim-

mung. Da kann schon ein Lächeln ein 

Baustein zu dieser inneren Freude 

sein. 

Es soll aber auch klar gesagt werden, 

dass durch positives Denken allein all 

die weniger guten Ereignisse oder 

Erfahrungen, die auch zu unserem 

Leben gehören, sich nicht in Luft 

auflösen werden. 

Das Entscheidende für ein gelingen-

des Leben ist immer die Gesamtheit 

des Lebens und nicht nur einzelne 

Teile davon. 

Wenn wir nun diese positiven Gefüh-

le noch in Hinblick auf Ostern be-

trachten, dann haben wir allen Grund 

dazu freudig die Osterfeiertage zu 

begehen. Vergessen wir nicht, dass 

Ostern auch das Thema der Verge-

bung zum Inhalt hat und wir könn-

ten in Dankbarkeit Gott gegenüber 

unser Leben mit Zufriedenheit be-

trachten. Gerade mit Blick auf das 

bevorstehende Osterfest dürfen wir 

unser Leben mit Zuversicht und Freu-

de auf ein größeres Ganze hin geord-

net sehen. 

             
                                          Karl Bemmer 
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Taufen 

Deutsch Mia 

Deutsch Leni 

Antel Valentin 

Stelzer Noemi 

Kogler Elias 

Kolowrat Marlene 

Matyas Alice 

Seher Felix 

Teny Niklas 

Gößnitzer Lukas 

Willach Lorenz  

Bittlingmayer Tobias 

Peyer Judith 

Peyer Clemens 

Leukermoser Marlies 

Trauungen 

Mayr-Harting Georg – Mayr-Harting Sabine, geb.Klerr 

Grob Maximilian – Grob Stefanie, geb.Floh 

Radlherr Christoph – Radlherr Bettina, geb.Biber 

Verstorbene, die wir verabschiedet haben 

Triebenbacher Konrad 

Nagl Theresia 

Deichsel Herbert 

Mayerhofer Albert 

Bayer Anna 

Sakalejda Gertraud 

Schißler Anna  

Kristen Marie 

Lahnsteiner Andrea 

Radlherr Josef 

Müllner Ernestine 

Räuschl Hildegard 

Das letzte Jahr stellte uns alle immer wieder vor neue Herausforderungen. So war es leider nicht möglich, die Sternsin-

geraktion so wie in den vergangenen Jahren durchzuführen. Doch dank tatkräftiger Unterstützung konnte die Friedens-

botschaft in jeden Haushalt überbracht werden. Vielen Dank an alle für ihr Engagement, um den Segen für das neue Jahr 

zu bringen. 

S t e r n s i n g e ra k t i o n  

Bankel Annika 

Raab Josefine 

Radlherr Max 

Böhm Viktoria 

Katterbauer Noah 

Katterbauer Finn 

Feik Margarete 

Müller Margarethe 

Fa s t e n s u p p e  z u m  A b h o l e n  

Mehr als 250 Suppen, verpackt in ökologischem Einweg-

Geschirr wurden beim Heurigen Nagl Gabriela abgeholt und zu 

Hause verspeist.  

Es konnten 1.536 Euro an den Entwicklungshilfeklub für das 

Projekt der mobilen Handwerksschulen in Bangladesch über-

wiesen werden, das jugendliche Schulabgänger unterstützt, 

neu Fuß zu fassen. 

 

Ein schönes Miteinander, trotz Corona 

Ein großer Dank an alle, die dazu beigetragen haben!  

 An die SuppenköchInnen Christl Baum, Christiana Nagl, Elfriede Koller, Brigitte Trybus, Martha Schöfbeck, Eva Em-

rich-Scheibenecker, Johanna Macher und Wolfgang Hawlena 

 An alle vom Pfarrgemeinderat, sei es durch Unterstützung bei der Idee, beim Suppentelefon, bei den Plakaten oder 

beim Ausgeben der Suppen 

 An alle AbholerInnen und SuppenesserInnen für das Mittun und die großzügigen Spenden 

 An Bürgermeister Ing. Roland Nagl für die tatkräftige Unterstützung und die Gebäckspende 



Te c h n i k  -  F l u c h  o d e r  S e g e n  

Fastenaktion der Diözese St. Pölten 2021 
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Die Arbeit in den von der Fastenaktion unterstützten Projekten wird trotz Corona -Pandemie unter den jeweils geltenden 
Schutzmaßnahmen fortgeführt. Neben der normalen Arbeit wird vielfach noch zusätzlich Corona -Hilfe für die Ärmsten der 
Armen organisiert.  

Wir bitten Sie wie bisher um Ihre wertvolle Spende, dass die geplanten Projekte 
durchgeführt werden können. 

Traditionell führt die Pfarre Königstetten im Frühjahr wieder gemeinsam mit der Emmausgemeinschaft Lilienfeld die Sam-
melaktion für notleidende Menschen in BULGARIEN durch und ersucht um Ihre Hilfe und Unterstützung.  
Gerade jetzt in der Zeit der Pandemie, wo einerseits viele Menschen einsam geworden sind und andere noch mehr mate-
rielle Not als bisher leiden, wollen wir als christliche Gemeinde ganz bewusst Zeichen setzen und unseren Worten auch 
Taten folgen lassen.  
Wir sammeln Bekleidung wie Jacken, Mäntel, Hosen, Hemden, Pullover, Westen, Schuhe für Kinder und Erwachsene, De-
cken, Bettwäsche, Handtücher, auch haltbare Lebensmittel (Nudeln, Konserven, Marmelade,…),Toilettenartikel, Spielsa-
chen und dergleichen. 
Die gespendeten Bekleidungsstücke, Schuhe u. dgl. müssen sauber und in einem Zustand sein, in dem Sie diese selbst 
noch verwenden oder tragen würden. 
Mit dieser Hilfe wird das Leben von Menschen erleichtert, ganz besonders werden Menschen in der Emmausgemeinschaft 
Lilienfeld und in Bulgarien bei Gabrovo unterstützt. Wenn es für Sie möglich ist, ersuchen wir Sie auch um einen Beitrag 
zur Finanzierung der Transportkosten, weshalb wir bei der Abgabestelle beim Pfarrhof auch ein Sammelkörberl aufstellen 
werden. 
Wir nehmen Ihre Spenden gerne, wenn möglich in Bananenschachteln verpackt, an folgenden Tagen im Pfarrheim (bei der 
Garage) entgegen:  
 

am Freitag, den 9. April 2021 von 16 bis 18 Uhr und 
am Samstag, den 10. April 2021 von 10 bis 12 Uhr. 

 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe und Ihre Sach- und Geldspenden: 
Diakon Peter 

Die Fastenwürfel können von Palmsonntag bis Ostermontag in einen in der Kir-
che bereitgestellten Behälter eingeworfen werden. 

Es besteht auch die Möglichkeit, Ihre Spende auf das Spendenkonto einzuzahlen. 

IBAN: AT90 3258 5000 0120 0666 

Empfänger: Fastenaktion der Diözese St. Pölten 

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. 

                                                                                    Vielen Dank für Ihre Mithilfe!  

In dieser besonderen Zeit kann man bei mancher Technik eher von Segen sprechen. 
 

Mit etwas Elektronik und Geschick konnten wir während der Adventszeit, über Weihnachten hinaus bis zum Aschermitt-
woch 17 Heilige Messen aus unseren drei Pfarren live im Internet übertragen. Für mich persönlich war der Altjahres-
Gottesdienst mit Mitwirkenden aller drei Pfarren das Highlight, in dem man Zusammenarbeit innerhalb der Pfarren mit-
erleben konnte. 
 

Insgesamt war das Mittfeiern von Gläubigen während der einzelnen Messen erfreulich hoch. Bilder dazu kann man auf 
der Homepage der Pfarre Königstetten sehen. Wir hoffen zwar nicht, aber sollte sich die Lage wieder verschlechtern, …… 

 

                                                                                        Johann Dorn 



Wicht ige Hinweise  

 

Das Pfarrhofteam möchte darauf hinweisen, dass in der 

Coronazeit nicht mit Sicherheit geplant werden kann, wann 

und wie ein Gottesdienst gefeiert wird. Deshalb bitten wir 

alle, sich im Schaukasten oder auf der Pfarrhomepage zu 

informieren! Änderungen sind allerdings trotzdem immer 

möglich! 

Aus heutiger Sicht ist geplant, sowohl die Feier zum Palm-

sonntag als auch die Feier der Heiligen Osternacht am Kar-

samstag im Freien, also im Pfarrgarten, abzuhalten. Bei 

Schlechtwetter werden beide Feiern in der Kirche stattfin-

den, wobei die jeweiligen Informationen erst sehr kurzfristig 

im Schaukasten erfolgen können. 

Sollte die Feier der Heiligen Osternacht in der Kirche 

stattfinden, so wird es – wie auch schon zu Weihnachten –  

zwei Termine geben, und zwar mit vorheriger Anmeldung 

im Pfarrhof. 

Ein großes Danke ... 
 

… an alle, die sich immer wieder in der Pfarre 
einbringen - sei es durch ihre Mitarbeit oder 
auch durch Spenden, wie z.B. Blumen,  
Weihnachtsgestecke, Osterkerzen und vieles 
mehr. 
So auch im letzten Jahr, das sicher nicht   
immer nur einfach war. 
 

Noch einmal „DANKE“ dafür,  
weiterhin Zuversicht 
und Gottes Segen 

Segnung de r  Pa lmzweige -  in  unse ren Händen  
 
L :  D ie  Pa lmkätzchen  und d ie  g rünen  Zweige s i nd  
Ze ichen des  Lebens .  Gemeinsam b i t ten  wi r  Go t t ,  
d iese Zweige  zu  segnen :  
L: Guter Gott, mit Zweigen in den Händen jubelten die Menschen 
Jesus zu: Hosanna, rette uns. Diese Zweige sind für uns ein Zei-
chen, dass Jesus auch zu uns kommt und uns Hilfe bringt. Da-

rum bitten wir dich: Segne diese Zweige 

L: zeichnet ein Kreuz über die Zweige und wenn vorhanden, be-

sprengt er sie und die Familienmitglieder mit Weihwasser. 

L: Schütze uns alle, die Einsamen und Kranken und die Men-

schen, die uns am Herzen liegen.   ALLE: Amen. 

 

Segnung der Osterspeisen - vor uns am Tisch  

L: Gott des Lebens, segne das Osterfleisch, das Osterbrot und 
auch alle Kräuter und Früchte, damit alles zum Zeichen werde für 
das wahre Osterlamm, für Jesus Christus. Er hat uns mit Gott 
verbunden und uns seinen Frieden geschenkt. Er ist das lebendi-
ge Brot und hilft uns, die Fesseln des Lebens abzulegen, um in 
der Freiheit der Kinder Gottes zu leben. Wir loben dich.          

ALLE: Wir preisen dich. 

L: Seine Botschaft durchdringe unser Leben mit Glaube, Hoff-

nung und Liebe. Wir loben dich.    ALLE: Wir preisen dich. 

                                    aus  www.katholische-kirche-steiermark.at 

Palmsonntag -  28.März - Festgottesdienst 

   9.00 Uhr Palmweihe im Pfarrgarten 

 19.00 Uhr Besinnung zur Fastenzeit 

Gründonnerstag -  1.April 

 18.30 Uhr Beichtgelegenheit 

 19.30 Uhr Abendmahlfeier - ansch.Gebet 

Karfreitag -  2.April 

 15.00 Uhr Kreuzweg zur Todesstunde 

 18.30 Uhr Beichtgelegenheit 

 19.30 Uhr Karfreitagsliturgie 

Osternacht -  3.April  

 12.00 Uhr Segnung der Osterspeisen 

 18.30 Uhr Beichtgelegenheit 

 19.30 Uhr Feier der Osternacht 

Ostersonntag -  4.April 

   9.30 Uhr Hochamt 

Ostermontag - 5.April 

   9.30 Uhr Hl.Messe 

Ostern -  e in Fest  für  uns a l le  
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Segensgebete für  zu Hause  

Geplante Termine  

Sonntag, 13.Juni      Erstkommunion 

in Planung       Firmung 


